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Allgemeine Liefer- und Verkaufsbedingungen
1. Allgemeines
1.1. Diese allgemeinen Bedingungen gelten, soferne nicht 

ausdrücklich zwischen den Vertragspartnern abweichende 
Vereinbarungen getroffen wurden. Mündliche Vereinbarungen 
haben nur dann Rechtswirksamkeit, wenn sie von uns schriftlich 
bestäigt werden.

1.2. Geschäftsabschlüsse sind freibleibend hinsichtlich Preis, 
Lieferfrist und Liefermöglichkeit. Alle mit unseren Vertretern 
oder unseren Reisenden getroffenen Vereinbarungen bedürfen 
zu ihrer Rechtsgültigkeit unserer schriftlichen Bestätigung.

2. Lieferbedingungen
2.1. Erfüllungsort

ist für Lieferung und Zahlung der Sitz unserer Firma.
2.2. Material

Aus den Gegebenheiten der Fertigung kerarmischer Erzeugnisse 
kann von uns dafür keine Gewähr übernommen werden, dass 
die Lieferung von keramischen Produkten in der Farben, Größe 
und Gewicht völlig gleichmäßig ausfällt, oder mit vorgelegten 
Handmustern bzw. Vorlieferungen genau übereinstimmt. Für 
die Materialprüfung gelten die einschlägigen ÖNORMEN. 
Selbstgewähltes Material wird von uns nicht zurückgenommen.

2.3. Lieferfristen
Alle vereinbarten Lieferfristen sind circa-Termine und werden 
von uns nach besten Kräften eingehalten. Wir müssen jedoch 
jegliche Haftung für Folgen, die sich aus verspäteter Lieferung 
ergeben können, ablehnen.
Insbesondere Ereignisse höherer Gewalt, sowie Störungen jeder 
Art im eigenen Betrieb oder it der Erfüllung des Auftrages 
verbundenen Unternehmungen, geben uns das Recht, 
entsprechende Verlängerung der Lieferzeit zu verlangen, oder 
vom Lieferungsvertrag ganz oder teiweise zurückzutreten, ohne 
dass der Käufer einen Anspruch auf Schadenersatz hat, oder 
ihm das Recht auf Rücktritt vom Vertrage zusteht.

2.4. Versand
Der Versand erfolgt ausnahmslos auf Rechnung und Gefahr des 
Empfängers. Für Bruch, Verlust, oder Beschädigung der 
Sendung während des Transportes übernehmen wir keine 
Haftung. Sendungen werden nur auf Wunsch des Bestellers und 
auf dessen Rechnung gegen Bruch auf dem Transport 
versichert. Ersatzansprüche aus Transportschäden sind 
ausschließlich gegenüber dem beauftragtem Frachtführer 
geltend zu machen.

2.5. Verpackung
Die handelsübliche Verpackung wird von uns kostenlos 
beigestellt. Die zum Versand erforderliche zusätzliche 
Verpackung wird von uns gegen Kostenersatz beigestellt.

3. Eigentumsvorbehalt
3.1. Alle von uns gelieferten Waren und Emballagen bleiben bis zur 

restlosen Tilgung sämtlicher aus der Geschäftsverbindung mit 
dem Käufer erwachsenen Forderungen einschlich aller 
Nebenkosten (Zinsen, Wechselkosten, Kosten einer 
gerichtlichen und außergerichtlichen Rechtsverfolgung) unser 
Eigentum.

3.2. Die Vorbehaltsware dar weder verpfändet noch 
sicherungsübereignet werden. Bei Pfändungen seitens Dritter 
hat der Käufer unser Eigentumsrecht geltend zu machen und 
uns unverzüglich zu verständigen. Kosten, die durch notwendig 
werdende Interventionen anfallen, trägt der Käufer.

3.3. Der Käufer darf die gelieferte War nur im ordentlichen 
Geschäftverkehr weiterveräußern oder bei der Ausführung von 
Aufträgen Dritter verwenden.

3.4. Der Käufer tritt schon jetzt alle diejenigen Rechte 
(Forderungen) an uns ab, die durch Weiterveräußerung, 
Verarbeitung, Verbindung oder Vermischung der oder mit der 
Vorbehaltware entstehen. Soweit der Käufer die abgetretenen 
Forderungen selbst einzieht, geschieht das nur treuhänderisch 
und sind die Erlöse an uns unverzüglich weiterzuleiten.
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3.5. Kommt der Käufer seine Verpflichtungen gegen uns nicht 
fristgerecht nach, so sind wir berechtigt, die unter unserem 
Eigentumsvorbehalt stehenden Waren, aber auch die durch 
Bearbeitung entstandenen neuen Sachen, in unmittelbaren 
Besitz zu nehmen und Drittschuldner über die 
Forderungsabtretung zu unterrichten.
Auf Verlangen hat uns der Käufer Name und Anschrift der 
Drittschuldner und die Beträge der Forderungen ohne Verzug 
mitzuteilen, sowie diese selbst über die Forderungsabtretung zu 
benachrichtigen.

3.6. Vor Eröffnung eines Vergleichsverfahrens oder vor 
Benatragung bzw. Eröffnung des Konkurses über das 
Vermögen des Käufers hat dieser unsere Waren und 
Emballagen auszusondern und uns zur Verfügung zu stellen.

4. Preise
4.1. Alle Preise verstehen sich ab unserem Lager.
4.2. Die Berechnung unserer Waren erfolgt zu den am Tag der 

Lieferung gültigen Preisen.

5. Zahlungen
5.1. Unsere Rechnungen sind bei Erhalt der Ware netto Kassa ohne 

Abzug zahlbar.
Bei Sonderbestellungen von Waren, die wir nicht in unserem 
Lagerprogramm aufgenommen haben, sind bei 
Auftragserteilung 50 % der Auftragssumme als Anzahlung zu 
leisten. Der Rest ist unmittelbar nach Erhalt der Rechnung netto 
Kassa ohne Abzug zahlbar.

5.2. Zahlungen sind, soweit sie nicht im Zahlungsverkehr erfolgen, 
nur an jene Person zu leisten, welche sich mit unserer 
besonderen Vollmacht zur Empfangnahme von Geldern 
ausweisen können. Zahlungen an andere Personen gelten als 
nicht geleistet.

5.3. Das Recht der Aufrechnung und Zurückbehaltung ist
ausgeschlossen. Der Käufer ist nicht berechtigt, Zahlungen 
wegen Gewährleistungsansprüchen, oder sonstigen, von uns 
nicht anerkannten Gegenansprüchen zurückzubehalten.

5.4. Bei Überschreitung des Zahlungstermines werden ab Fälligkeit 
Verzugszinsen von 4 % über der jeweiligen Bankrate der 
Österreichischen Nationalbank verrechnet.

6. Mängelrügen
6.1. Beanstandungen wegen unvollständiger, oder unrichtiger 

Lieferung, oder sonstiger erkennbarer Mängel müssen 
unverzüglich nach Empfang der Ware, spätestens jedoch 
innerhalb von 8 Tagen schriftlich geltend gemacht werde. 
Andere Mängel sind unverzüglich nach Entdecken mit 
Einsendung einer Probe und Packzettel der beanstandeten Ware 
anzuzeigen.
Der Käufer kannf ür vertragswidrig gelieferte Ware eine 
kostenfreie Ersatzlieferung verlangen, die beanstandene Ware 
ist auf unser Verlangen kostenfrei an den Ort der Auslieferung 
zurückzustellen. Darüber hinausgehende 
Schadenersatzansprüche wie insbesondere Ersatz von 
Arbeitslöhnen, Versandspesen und dergleichen sind 
ausgeschlossen.

6.2. Das gelieferte Material ist vor dessen Verarbeitung auf 
Farbgleichheit, Größe und Art zu überprüfen. Reklamationen 
über bereits verarbeitetes Material werden von uns nicht 
angenommen.

7. Gerrichtsstand – Anwendbares Recht
7.1. Durch Erteilung des Auftrages anerkennt der Auftraggeber die 

vorangefürhten Vertragsbedingungen. Im übrigen gelten die 
branchenüblichen Usancen, bzw. die einschlägigen Normen 
österreichischer Rechtssprechung.

7.2. Gerrichtsstand für alle sich unmittelbar oder mittelbar aus dem 
Vertrag ergebenden Streitigkeiten ist das sachlich zuständige 
Gericht in Wien. Der Vertrag unterliegt dem Recht des 
Verkäufers.

7.3. Für Lieferungen, Leistungen und Zahlungen gitl als 
Erfüllungsort der Sitz des Verkäufers, auch dann, wenn die 
Übergabe vereinbarungsgemäß an einem anderen Orte erfolgen 
sollte.


